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Betriebsbesichtigung - Betriebsdaten 
 
 
Datum: 
 
 

Genaue Firmenbezeichnung: 

Anschrift: 

Branche: 

Filialbetriebe in: 

 
 
Entwicklung der Firma: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was wird erzeugt/welche Dienstleistung wird angebot en: 
 
 
 
 
Zielgruppen 
 
 
Nachfrage 
 
 
 
Mitarbeiter/innenanzahl:  Lehrlinge:  
Berufe im Betrieb: 
 
 
 
 
Ausbildung der Mitarbeiter/innen 
 
Akademiker: männlich   weiblich  
Maturanten männlich   weiblich  
Facharbeiter männlich   weiblich  
Lehrlinge männlich   weiblich  
Anlernkräfte männlich   weiblich  
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Möglichkeiten der Aus- und Weiterbildung 
innerbetrieblich:  
 
 
außerbetrieblich:  
 
 
Sozialleistungen: 
 
 
Besonderheiten: 
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Mögliche Fragen zum Betrieb bzw. zu den im Betrieb vorkommenden Berufen: 
 
 
 
Wirtschaftliche Fragen 
 

• Wie hoch ist der ungefähre jährliche Umsatz des Betriebes? 
• Was führte in den letzten Jahren zur einer Veränderung des Erzeugungsprogramms? 
• Welche Möglichkeiten hat der Betrieb, um seinen Absatz zu erweitern? 
• In welcher Form wird für die Produkte der Firma geworben? 
• Wozu werden im Betrieb in erster Linie Investitionen getätigt? 
• Welche wirtschaftliche Auswirkungen hatten die Umweltschutzmaßnahmen des Betriebes? 

 

Technologische Fragen 
 

• Welche Rohstoffe werden hauptsächlich verarbeitet oder woher kommen sie? 
• Welche Form von Energie wird genutzt und woher kommt sie? 
• Was bewirken die Umweltschutzmaßnahmen? 
• Was passiert, wenn die Qualitätskontrolle eine negatives Ergebnis zeigt? 
• Welche Rationalisierungsmaßnahmen mussten in den letzten Jahren durchgeführt werden? 
• Was ist unter den technischen Begriffen, die im Informationsblatt des Betriebes genannt 

werden, zu verstehen? 
 

Soziale Fragen 
 

• Wie hoch ist der durchschnittliche Lohn der Mitarbeiter/innen? 
• Wie ist die Arbeitszeit geregelt? 
• Welche Maßnahmen helfen den Mitarbeiter/innen bei den zum Teil erschwerten 

Arbeitsbedingungen (Geruch, Hitze, Lärm, usw.) 
• Wie versucht man, das Betriebsklima positiv zu gestalten? 
• Existiert ein Betriebsrat und welche Funktion übt er aus? 
• Gibt es zusätzliche Leistungen des Betriebes zugunsten der Mitarbeiter/innen? 

 

Berufskundliche Fragen 
 

• Welche Fachkräfte werden in erster Linie benötigt? 
• Welche körperlichen und geistigen Voraussetzungen sind für einen bestimmten Beruf 

notwendig? 
• Welche Vor- und Nachteile bringt ein bestimmter Beruf mit sich? 
• Welche Aufstiegsmöglichkeiten gibt es im Betrieb? 
• Was erwartet der Betrieb von zukünftigen Lehrlingen? 
• Was erwartet die Lehrlinge in Ihrem Betrieb? 
• Benötigt der Betrieb zusätzliche Arbeitskräfte? 
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Interviewprotokoll 

 
 
 
Erlernter Beruf : Ausbildungsdauer :  Jahre 
 
 
Wie lange  üben Sie den Beruf schon aus:  Jahre 
 
 
Bisherige Laufbahn :  
 
 
 
Wie schaut der Ablauf eines Arbeitstages  aus: 
 
 
 
Wichtigste Tätigkeiten : 
 
 
 
Wie lange dauert Ihre Arbeitszeit täglich : Stunden 
 
 
Welche Arbeiten machen Ihnen besonderen Spaß (Vorteile  des Berufs): 
 
 
 
Welche Tätigkeiten machen Sie nicht so gerne (Nachteile  des Berufs): 
 
 
 
Ist ihre Arbeit anstrengend :  ja nein 
 
 
Besondere körperliche Voraussetzungen : 
 
 
Verwendete Maschinen und Werkzeuge : 
 
 
Weiterbildungsmöglichkeit  im Betrieb: 
 
außerhalb  des Betriebs: 
 
 
Aufstiegsmöglichkeiten  im Beruf/Betrieb 
 
 
 
Ist der Beruf „zukunftssicher “:  ja nein 
Allgemeine Berufsaussichten :  gut eher gut schlecht 
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Könnte Ihre Arbeit durch Rationalisierung  erleichtert werden, wenn ja, wie: 
 
 
 
Gibt es besondere gesetzliche Vorschriften  oder Schutzmaßnahmen : 
 
 
 
Können Sie Lehrlingen ausbilden:  ja nein 
 
 
Worauf achten Sie besonders, wenn Sie Mitarbeiter einstellen: 
 
 
 
 
Beschäftigungsmöglichkeiten im Betrieb nach der Ausbildung: 
 
 
 
Wenn Sie die Wahl hätten, würden Sie Ihren Beruf noch einmal wählen? 
 
 Ja nein 
 
Warum? 
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Arbeitsplatzbedingungen 
 
 
 

Es gibt 
 
 
 
 
 

Gearbeitet wird bei 
 
 
 
 
 
Die Arbeitshaltung ist 
 
 
 
 
 

Es gibt 
 
 
 
 

Die Arbeit ist 
 
 
 
 
 
 

zur Verfügung gestellt von Frau Ingrid Biebl, PTS Mauthausen 

 viel Es gibt     viel 
 wenig   Wenig 
 keinen Lärm    keinen Schmutz  

 künstlichem  Gearbeitet wird   drinnen 
 natürlichem Licht   draußen 

 sitzend Es gibt   viel 
 stehend   wenig 
 gebückt   keine Hitze  

 viel Die Arbeit ist   sehr 
 wenig   wenig 
 keine Kälte    nicht anstrengend  

 viel    
 wenig    
 keinen gefährlich     


